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Betreff

Wohnbauflachenbericht 2017
Sachstand zur Umsetzung des Wohnbauflachenkonzeptes 2025

Beschlussvorschlag

Der Wohnbauflachenbericht 2017 wird zur Kenntnis genommen.

Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: Keine
Haushalt im Jahr:

Produkt und Sachkonto:

Art der Ausgabe:

Bedarf:

Haushaltsansatz:

zusatzliche Einnahmen:

einmalige Belastung:

jahrliche Folgekosten:

Begriindung:



Problembeschreibung / Begrindung

Der Rat der Stadt Bottrop hat im April 2016 das Wohnbauflachenkonzept 2025 und
seine Leitsatze beschlossen. Im Wohnbauflachenkonzept wurden die Rahmenbedin-
gungen fur die Wohnraumentwicklung zusammengetragen und der Handlungsspiel-
raum fur Verwaltung und Politik beschrieben. In sechs Leitsatzen hat die Stadt sich
zum Ziel gesetzt, den geforderten Wohnungsbau in Bottrop voranzubringen. Die 2016
beschlossenen Leitsétze sind im Anhang noch einmal beigefiigt.

Es wurde vereinbart in Form einer jahrlichen Berichterstattung den Stand der Umset-
zung darzustellen, um im Rahmen eines Monitorings die Entwicklungen zu erfassen
und in die gewlinschte Richtung steuern zu kénnen.

Der vorliegende Wohnbauflachenbericht (sh. Anlage 1) stellt die Entwicklung in den
12 Monaten (01.07.2016 bis 30.06.2017) seit Beschluss des Wohnbauflachenkonzep-
tes 2025 dar.

Das angestrebte Ziel von ca. 300 neuen Wohneinheiten pro Jahr, davon ca. 75 (25%)
im geférderten Wohnungsbau wurde im Betrachtungszeitraum noch nicht erftllt; 2016
wurden lediglich 139 genehmigte WE fertiggestellt. Mit 288 genehmigten WE im Be-
trachtungszeitraum sind in den néchsten Jahren Steigerungen bei den Fertigstellungen
zu erwarten. Fur 40 WE wurden Fordermittel bewilligt; auch hier lassen Gesprache mit
interessierten Investoren und bereits angekindigte Antragstellungen in Zukunft eine
Steigerung erwarten.

Nachdem 2015 lberdurchschnittlich viele Bewilligungen fur den geférderten Woh-
nungsbau (140 WE) erteilt wurden, ist die Anzahl der bezugsfertigen Sozialwohnungen
2017 mit 97 WE besonders hoch. Die Gesamtzahl der Wohnungen mit Sozialbindung
ist 2016 um ca. 200 WE auf ca. 5.700 (01.01.2017) gesunken; das weitere Absinken
wird durch die aktuellen Fertigstellungen voraussichtlich nicht aufgehalten, aber abge-
schwéacht werden.

Beim Verkauf stadtischer Grundstiicke wurde die Quote von einem Dirittel fur geférder-
ten Wohnungsbau bezogen auf die Flache noch nicht erreicht.

Die Bebauungsplane 95 ,Gertskamp® und 7.12/1 ,Heimannstra3e/Bergendahlistralle*
sind seit Mitte 2016 in Kraft getreten. Insgesamt wurde jedoch an etwa der Halfte der
Flachen weitergearbeitet, die im Wohnbauflachenkonzept 2025 als Potenzialflachen
dargestellt sind. Fur diese Flachen wurden die Flachensteckbriefe im Anhang zum
Wohnbauflachenbericht aktualisiert (Anlage 2).

Wahrend bei einigen Bauleitplanverfahren hauptsachlich Probleme mit der Nieder-
schlagswasserbeseitigung das Verfahren verzégern, ist es bei anderen Bebauungspla-
nen haufig auch die fehlende Akzeptanz in der Bevolkerung, die zu langeren Planver-
fahren flhrt.

Die im Bericht ausgefiihrten Zahlen machen — insbesondere auch im Vergleich zur
Region — deutlich, dass in Bottrop ein Schwerpunkt des Wohnungsbaus nach wie vor
auf dem flachenintensiven Ein- und Zweifamilienhausbau liegt. Eine Verschiebung zu-
gunsten von Mehrfamilienhausern fihrt zu einer héheren Dichte und damit zu mehr
Wohneinheiten auf gleicher Flache. Dadurch kdnnte, wo es stadtebaulich sinnvoll und
verkehrstechnisch maglich ist, die Flache besser genutzt und auch die Quote fir gefor-
derten Wohnungsbau erhéht werden.

Um zukuinftig ein vollstandiges Kalenderjahr abzudecken, ist es vorgesehen, den
nachsten Wohnbauflachenbericht Anfang 2019 zu présentieren.



Tischler

Anlage 1_Wohnbauflachenbericht
Anlage 2_Flachenpotenziale_6ffentlich



	Betreff
	Beschlussvorschlag
	Finanzielle Auswirkungen
	Problembeschreibung / Begründung



